
Vom irte» März 1804. SS-

bch ätt die Stelle der Fehlenden wieder ettt, die den Natürlichen vollkommen Aleiche», und
welche diesetben Dienste leisten. Auch stnd bey ihm die zur Conservation der Zahne erforder
liche Mesikamerte zu haben. Derselbe rekommandirt stch ebenfalls mit einem vollständige»
Magazin, elastischer sowohl als nicht elast.scher Bruchbandagen, mit beweglichen und unbe
weglichen Peloteen, einfache sowohl als doppelte, und letztere von einer ganz neuen Art, wel
che Leisten- Schenkel- und Naoeldrüche, wenn der Schaden noch nicht zu alt ist, radikal herlen.

 D e Preise derselben sind so billig als möglich. Einem jeden Bruch kranken, der ein Bruch
band von ibm nimmt, steht er dafür, daß die Bandage gut passen wird, widrigenfalls der

 Pauenr nicht nöthig bar, es zu nehmen. Da er nun eme große Anzahl vorrachig hat, so hat
der Kranke ven nicrr geringen jVorrhetl, daß er sich auf der Stelle nach seiner Bequemlichkeit
eine Bandage aussuchen kann. Jacob Lazarus, Kurhess. Hoszahnarze und privile-

giner Bandagist, wohnhaft in der Carlshaferstraße.
*6, Mtwochen den 2imt dieses Monats des Morgens 9 Uhr, sollen in hiesigem Neuen Colle-

gien-Hof die vorhandenen herrschaftlichen Rothwildprershaute und Rehfelle an diLMeistdieren-
de gegen baare Bezahlung verkauft werden, welches den Weißgerbern hiermit bekannt ge»
macht wird. Cassel den iren Marz 1824. Vig. Comrmss. ©cbinmcfe* Bauer.

27. Das Stück Weiden über der Ane, die Hacken genannt, ohnweit der neuen Mühle und der
L öhnung des Lue - Pförtners Kiingenberg, soll, jedoch mit Vorbehalt selbsteigner Befriedi
gung, an den Meistbrecenden hinwiederum verpachtet werden, worzu Termin auf Donnerstag

 den '22ten März bestimmt worden; es können sich also diejenigen welche solches zu pachten Lust
haben, er,neideten Tages Vovmi.tags um 11 Uhr auf Kurfürstlicher Ober-Rench-Cammer ein
sieden, ihr Gebot thun und das Weitere erwarten. Cassel den 2zren Febr.i8o4.

Aus Kurfürst!. Ober-Rench-Cammer.
*8. In folgenden Lotterien sind bey mir Loose zu hab«,, als zur hiesigen zttn Classe, Hanauer

-wnlasse. Braunschweizer und Frankfurter len Classe, und Dsimsiadrer glen Classe. Zur
53ten Hannöverschen Lotterie &lt;ter Classe sino von der Nr. -2945. Z Loose verbohren gegangen,
für deren Ankauf gewarnt wird. Die Abänderungen derZiehungen der zzren Hannöverfchen Lot
terie habe ich durch beyde hiesige Zeitungen im Monat December v. I bekannt gemacht, unk»
meine Interessenten gebeten, sich 4 Wochen vor Ziehung der ilen Classe bey mir zu melden, weil
dieLooie schon vor Z Jahren ausgegeben worden. Da nun die Inhaber folgender Loose, alö:

von Nr. 125^8Z, 12316?, 12317?, 123,8?, -2321?, 1234;?, 12344 k, 12349?,
und 12350 sich Ktcbt gemeldet haben, so dient ihnen hiermit öffentlich zur Nachricht, daß
Nunmehr diese Loose für sie ungültig sind . zur itcn Classe blos auf mene Rechnung spielen und

dieselbe zur rten Classe an andere Spiellustige überlassen werde. Cassel den l2ten Fcbr. 1^04.
Isaac Herz Wallach, Haupt, Collecleur, in Nr. 934. '

I9. Moses Jacob auS Witzenhaufcn beziehet die Ostermesse zum erstenmahl mit einem sehr schönen
fortirten Lager von feinen Tüchern und dazu gehörigen Futter, Manschester, Nanquín in
allen Farben, Engl. Calliko. Cailun und coaleurte^Tücher, alle Sorten Musselin und Campte,
sowohl glatt als brochirr, Taffent, seidene Parent-Dtrümpfe nnd dergleichen Baumwollene uüd
noch lehr viele andere Artikel. sowohl für Damen als Herrn. Er empfiehlt sich dem Publikum,
bittet um geneigten Zuspruch und verspricht die billigsten Preise. Sein Lager ist vor dem Frie
driche platz in Rr. 98.

jo. In per Weinhaad'.uvg von Alerander Eimer, wohnhaft am Wilhelmöplatz in der Unterneustadt,
 - sind folgende Sorten Weine iu beßter Güte zu haben; Kranzweine die Doureille b Ggr., und

y Bvnt. für r Rttstr , 7 u. 8 Ggr., Bin de Grave 8 u. 9 Ggr., Pontac 6,7«. 8 Ggr.,
Medocy Ggr, Mallaza 12 Ggr., Muscarwein 10 u, 11 Ggr , Rheinwein zu 8, y und 10

Ggr., Kranzbrautewein &gt;8 Alb. die Bouteille, und wird zugleich bemerkt , daß die im Gau,
 zen beträchtlich y.on denen im Einzelnen abweichen, z. B« guten Franzwem der Anker 7, 8 und
- Rthlr. .
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